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AN AUTHENTIC SHOW OF 

IRISH MUSIC, SONG AND DANCE 
TELLING THE STORY OF IRISH WHISKEY

Samstag 21.01.2023 
20 Uhr, Malteserhalle Heitersheim

Mehr zu dieser Tanzshow finden Sie unter www.fc-heitersheim.de.

Veranstalter: FC Heitersheim e.V.

Vorverkauf: sowie an allen bekannten  
Vorverkaufsstellen!s deli

kaffee & köstlichkeiten
ticket.de

 
28. Januar 2023

Regio Guggetreff
Heitersheim

Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Gallenweiler, liebe Freunde des Bürger-
vereins, 
  

wir möchten Sie herzlich einladen 
zum Neujahrsempfang 

des Bürgervereins 
am Sonntag, 15. Januar 2023

 um 11.00 Uhr 
im Bürgerhaus Gallenweiler. 

Geplant sind zwei Ansprachen mit musi-
kalischer Begleitung und anschließendem 
ungezwungenen Beisammensein bei ei-
nem Glas Sekt und Fingerfood. 
  
Wir freuen uns auf Sie. 
  
Der Vorstand des Bürgervereins 
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Notrufe – 
Bereitschaftsdienst 

der Ärzte – Apotheken

Notruf Feuerwehr � 112 
Notruf Rettungsdienst� 112 
Krankentransporte� 0761/19222

Polizei-Notruf � 110

Polizei-Posten Heitersheim 
� 07634/50 69 9-0

ÄRTZE

Ärztlicher Notfalldienst   	 116 117 
(allgemein,- kinder-, augen- und  
HNO-ärztlicher Notfalldienst)

Allgemeine Notfallpraxis Müllheim 
HELIOS Klinik Müllheim 
Heliosweg  
Sa, So und Feiertage       	 9 - 20 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
� 0761/12012000

Tierärztlicher Notdienstring � 0761/72266

APOTHEKEN

Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages!

13.01.	
Bad-Apotheke im Paracelsushaus Bad Krozingen, 
Freiburger Str. 20, Tel.: 07633/150150	  

14.01.	
Kirchberg-Apotheke Kirchhofen, Jengerstr. 13, 
Tel.: 07633/8794 
Fridolin-Apotheke Neuenburg, Müllheimer Str. 
23, Tel.: 07631/793700	  

15.01.	
Rebland Apotheke, Basler Str. 24, Schallstadt, Tel.: 
07664/6371 
Hense´sche Apotheke Badenweiler, Luisenstr. 2, 
Tel.: 07632/892121	  

16.01.	
Zollmatten-Apotheke Heitersheim, Poststr. 22, 
Tel.: 07634/510511 
Blauen-Apotheke Schliengen, Freiburger Str. 15, 
Tel.: 07635/8262575	  

17.01.	
Batzenberg-Apotheke Schallstadt, Basler Str. 82, 
Tel.: 07664/60180 
Apotheke am Zöllinplatz Badenweiler, Zöllinplatz 
4, Tel.: 07632/891576	  

18.01.	
Malteser-Apotheke Heitersheim, Im Stühlinger 
16, Tel.: 07634/2039 
Fohmann´sche Apotheke Schliengen, Eisenbahn-
str.13, Tel.: 07635/556	  

19.01.	
Hebel-Apotheke Müllheim, Werderstr. 31 A, Tel.: 
07631/2253 
Schneckental-Apotheke Pfaffenweiler, Schwa-
benmatten 3, Tel.: 07664/600900	  

20.01.	
Katharina Barbara Apotheke Sulzburg, Hauptstr. 
48, Tel.: 07634/8228 
Rhein-Apotheke Neuenburg, Schlüsselstr. 4, Tel.: 
07631/72029	  

21.01.	
Rats-Apotheke Bad Krozingen, Lammplatz 11, 
Tel.: 07633/3790	  

22.01.	
Hardt-Apotheke Hartheim, Schwarzwaldstr. 16a, 
Tel.: 07633/13355 
Markgrafen-Apotheke Badenweiler, Waldweg 2, 
Tel.: 07632/376	  
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Redaktionsschluss

Montag, 16. Januar 2023, 16 Uhr

Abfallverwertung

RAZ Breisgau/ 
Recyclinghof 
Grünschnitt, Kartonage, Schrott u.a. so-
wie private Sperrmüllanlieferung (nur 
mit Sperrmüllkarte) beim RAZ Breisgau 
(Gewerbepark Breisgau, Ehrenkirchener 
Str. 3, Eschbach): 
Montag und Dienstag:	 9-15 Uhr 
Donnerstag und Freitag:	 12-18 Uhr 
Samstag:	 8-12 Uhr 

Biotonne und Restmüll� Dienstag, 24.01.
Gelber Sack� Donnerstag, 19.01.
Papiertonne 	 Freitag, 03.02. 
Weihnachtsbaumsammlung
		   Samstag, 14.01. 

Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag� 8.00 bis 12.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Montag und Dienstag� 14.00 bis 16.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Terminabstimmungen bitte unter 
Tel. 07634/4020.

www.heitersheim.de

Weitere wichtige Anschlüsse
Bürgermeisteramt� 07634/4020

badenovaNetz, Störungsnummer� 0800 2767767 
badenova, Servicenummer� 0800 2838485 
Wasser� 07634/40251 
Vergiftungs-Notruf� 0761/19240 
DRK-Sozialdienst� 07631/1805-51 
DRK-Pflegedienst� 07631/1805-56 
Telefonseelsorge� 0800/1110111

badenova Beratung 
Ökostrom und Erdgas 
(kostenlose Servicenummer)	 0800/2838485  
Heizung, PV und Stromspeicher	 0761/2793707

Essen auf Rädern� 07633/8404

Hebammen: 
Frau Frick-Binder� 07633/7810 
Frau Philipp� 07634/35107 
Frau Schmidle� 07634/507095

SOS Hilfe für Familien e.V� 07634/2956

Pfarrämter	 (evangelisch)� 07634/552043 
	 (katholisch)� 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg.� 07633/12219

DRK Häuslicher Pflegedienst und 
DRK Tagespflege� 07631/180532

Hospizgruppe Südl. Breisg.� 0160/96842020

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche� 0761/21872411

Integrationsfachdienst 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren  
Arbeitgeber		  0711/250832800

Kostenloser Einkaufsfahrdienst

Dienstagvormittag und Freitagnachmittag

Telefonische Anmeldung	 07634/695658

DRK-OV Heitersheim� 07634/1518 
DRK-Service-Zentrale 
(rund um die Uhr besetzt)� 07631/1805-0

Treffpunkt der anonymen Alkoholiker 
Montag und Freitag (1. Freitag i. M. offenes Mee-
ting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- und Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen� 07634/5049857

„Staufener Tafel e. V.“� 07633/982089

Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkrankenhilfe 
jeden Mittwoch, 19 Uhr,  
Im Stühlinger 1, Heitersheim 
Kontaktaufnahme: 07634/1312, 07634/2742 oder 
07634/1669

„pflegeBegleiter“ Angelika Rupp� 07634/ 4221

Pflegerische Notfälle: 	 07633/ 12219

Dorfhelferinnenstation Heitersheim 
Karin Birk	�  07664/4058069 oder 0176-17612624 
		  karin.birk@dorfhelferinnenwerk.de

Sozialberatung für Geflüchtete in Heitersheim 
Mira Waldenfels, 	 0159-04663469 
mira.waldenfels@caritas-bh.de, 

Zu verschenken: 
Schwarzes Ledersofa, Zweisitzer 
Tel. 07634 695975 
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401 €
400 €

250 €300 €

250 €

300 €
360 €

Hauptgeschäftsstelle
Tim Schwald und Team

Kolpingstr. 2
79423 Heitersheim

07634695660

500 €

250 €

300 €

300 €
750 €

250 €

250 €

300 € 200 €

Vlachakis300 €

Ein sehr herzliches Dankeschšn sagt der 
Vorstand des Freundes- und Fšrderkreises 
Haus Ulrika e.V. allen BŸrgerinnen und 
BŸrgern sowie den Firmen der Stadt 
Heitersheim, die das gro§artige Feuerwerk 
mšglich gemacht haben, gleichzeitig aber 
auch den Fšrderverein fŸr die alten und 
behinderten Bewohner der drei HŠuser 
Friedrich-SchŠfer-Haus, Haus Ulrika und 
Haus Antonius beschenkten.
†ber die tolle Gabe von 3.487 € haben wir 
uns sehr gefreut.
Ein ganz besonderer Dank gilt den 
Initiatoren, vorab Herrn Sascha DÔAngelo, 
sowie Herrn Philipp Steck und Herrn Dirk 
LŠngin fŸr die ÒzŸndendeÒ Idee und deren 
professionelle DurchfŸhrung.

Christa Greotti
1. Vorsitzende

Erlös aus Verkauf  

der alten Ortschilder  

für einen guten Zweck 

Nachdem die Stadt Heitersheim zum 01.10.2022 

offiziell den Titel „Malteserstadt“ erhalten hat, 

wurden die Ortsschilder ausgetauscht und die al-

ten Ortsschilder versteigert. 

Es gingen 14 Angebote ein. Der Erlös brach-

te insgesamt einen stolzen Betrag in Höhe von 

1.949,00 €, wofür sich die Stadt Heitersheim 

recht herzlich bedankt. 

Der gesamte Erlös geht an die Heitersheimer Kin-

dergärten. 

WEIHNACHTSBAUM-SAMMLUNG 
Der Kleinkaliberschützenverein führt am Samstag, 14. 
Januar 2023 
ab 8.00 Uhr eine Weihnachtsbaum-Sammlung durch. 
  
Damit Ihr Baum mitgenommen werden kann, ist es 
wichtig, dass Ihr Baum 

• 	 rechtzeitig zur Abfuhr am Straßenrand und für 
die Einsammler gut sichtbar bereitgestellt,

• 	 vollständig abdekoriert ist. 
 
Der Verein ist angewiesen nicht vollständig abge-
schmückte Bäume stehen zu lassen. 

Nicht mitgenommen Bäume sind vom Eigentümer 
selbst zu entsorgen bzw. bei einer Grünschnitt-Annah-
mestelle der ALB abzugeben. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Wichtig: Erinnerung an die Wasserzählerablesung 
Im Dezember haben unsere Wasserkundinnen/-kunden einen Ablesebrief mit der Bitte 
um Selbstablesung des/der Wasserzähler(s) erhalten. Wir möchten uns an dieser Stelle 
bei den zahlreichen Wasserkundinnen/-kunden bedanken, die uns Ihre Zählerstände 
bereits mitgeteilt haben. 

Gleichzeitig möchten wir aber auch den Kundinnen/Kunden, die das bisher noch nicht 
getan haben, die Gelegenheit geben, es nun nachzuholen. Bitte lesen Sie unbedingt 
Ihre(n) Wasserzähler jetzt noch ab und teilen Sie uns Ihren Zählerstand wie im Able-
sebrief beschrieben entweder per Internet bzw. QR-Code oder über die vorgedruckte 
Ablesekarte mit. Den Link im Internet finden Sie direkt auf unserer Startseite unter www.
heitersheim.de im Schnellzugriff: Wasserablesung. 

Das Internetportal bleibt noch bis einschließlich 16.01.2023 geöffnet.Auch Able-
sekarten nehmen wir noch bis zu diesem Zeitpunkt entgegen. 

Sollten wir Ihren Zählerstand bis zu diesem letzten Termin nicht erhalten, müssen wir 
leider eine Verbrauchsschätzung vornehmen. 

Bitte bedenken Sie: Auch bei einer sorgfältigen Schätzung ist nicht gewährleistet, dass 
die Jahresendabrechnung Ihren tatsächlichen Wasserverbrauch abbildet. Witterungs-
bedingte Verbrauchsschwankungen oder individuelle Umstände können bei einer 
Schätzung nicht immer ausreichend berücksichtigt werden. Dies kann sich unter Um-
ständen auch finanziell negativ für Sie als Kundin/Kunden auswirken. Eine korrekte Ver-
brauchsabrechnung liegt in Ihrem eigenen Interesse – bitte unterstützen Sie uns daher 
mit Ihrer Wasserzählerablesung. 

Vielen Dank. 
Ihre Wasserversorgung der Stadt Heitersheim 

Straßensperrung der Hauptstraße, des Unteren Winkels und 
der Hefegasse am Samstag, den 28.01.2023 anlässlich des 
Guggemusikkonzertes auf dem Lindenplatz 
Anlässlich des Guggemusikkonzertes am Samstag, den 28. Januar werden die Haupt-
straße, der Untere Winkel und die Hefegasse gesperrt. Die Sperrung erfolgt für die Auf-
bauarbeiten bereits ab 12.00 Uhr und dauert bis ca. 22.00 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung! 

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2023 
1. Steuerfestsetzung 
  
Die vom Gemeinderat in der Haushaltssat-
zung vom 14.12.2021 für das Kalenderjahr 
2022 festgesetzten Hebesätze für die Grund-
steuer von 
  
360 v.H. für die Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und 
360 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B) 
  
gelten, da die Haushaltssatzung für das Jahr 
2023 noch nicht erlassen ist, gemäß § 83 
Abs. 1 Nr. 2 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) fort. 
  
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das 
Kalenderjahr 2023 die gleiche Grundsteuer 
wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird 
aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteu-
ergesetzes (GrStG) die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023 in derselben Höhe wie für 

das Jahr 2022 durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt. Für die Steuerschuldner 
treten mit dem Tage der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre. 
  
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht 
eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüp-
fend an den Messbescheid des Finanzamts 
ein entsprechender schriftlicher Grundsteu-
erbescheid. 
  
2. Zahlungsaufforderung 
  
Die Steuerschuldner werden gebeten, die 
Grundsteuer für 2023 zu den Fälligkeitster-
minen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbe-
scheid vor Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung ergeben, auf eines der in diesem 
Bescheid angegebenen Bankkonten der 
Stadtkasse zu überweisen oder einzuzahlen. 

3. Rechtsbehelfsbelehrung 
  
Gegen diese durch öffentliche Bekanntma-
chung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
innerhalb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Bürgermeisteramt Heitersheim, Hauptstr. 9, 
79423 Heitersheim einzulegen. 
  
4. Hinweise 
  
Der Widerspruch hat keine aufschiebende 
Wirkung (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 der Verwal-
tungsgerichtsordnung – VwGO). Dies be-
deutet, dass angeforderte Beträge auch bei 
Einlegung eines Widerspruchs fristgerecht zu 
entrichten sind. Bei verspäteter Zahlung tre-
ten Säumnis- und Vollstreckungsfolgen ein.   

Heitersheim, den 13.01.2023   

gez. Christoph Zachow 
Bürgermeister  
 
 
Öffentliche Verbandsver-
sammlung des Vorflutverban-
des „SULZBACH/ESCHBACH“ 
Am Donnerstag, 26. Januar 2023, 10.00 
Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Heitersheim eine öffentliche Verbandsver-
sammlung des Vorflutverbandes „SULZ-
BACH/ESCHBACH“ statt. 

Die Tagesordnung:
1.	 Feststellung der Jahresrechnung 2021
1.	 Beratung und Beschlussfassung der 

Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2023

1.	 Neufassung der Satzung über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

2.	 Bekanntgaben und Verschiedenes  

gez. Christoph Zachow 
Verbandsvorsitzender    
 
 
Öffentliche Verbandsver-
sammlung Zweckverband 
Gruppenwasserversorgung 
Sulzbachtal, Sitz Heitersheim  
Am Donnerstag, den 26.01.2023, 10.30 
Uhr findet im Rathaus Heitersheim, Sit-
zungssaal  eine öffentliche Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Gruppen-
wasserversorgung Sulzbachtal statt. 
Tagesordnung:
1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 

2021
2.	 Beratung und Beschlussfassung über 

den Wirtschaftsplan 2023
3.	 Neufassung der Satzung über die Ent-

schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
4.	 Bekanntgaben, Verschiedenes 
Heitersheim, den 03.01.2023 
gez. Christoph Zachow 
Verbandsvorsitzender  
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Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Benutzung von 
Unterkünften zur Unterbringung von 

Obdachlosen und zur Anschlussun-
terbringung von Flüchtlingen vom 17. 
Dezember 2013 (Obdachlosensatzung) 

  
Aufgrund des § 4 und 142 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 
2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698; zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 4. Mai 2009, GBl. S. 
185), sowie der §§ 2, 3, 13 und 14 des Kom-
munalabgabengesetzes (KAG) in der Fas-
sung vom 17. März 2005 (GBl. S. 206; zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 4. Mai 2009, GBl. 
S. 185), hat der Gemeinderat der Stadt Hei-
tersheim am 22.11.2022 beschlossen: 
  

§ 1 
§ 17 der Obdachlosensatzung der Stadt 
Heitersheim vom 17. Dezember 2013 
wird wie folgt neu gefasst: 
  
§ 17 Gebührenmaßstab und Gebühren-
höhe 
  
(1)	� Die Benutzungsgebühr beträgt für 

den Zeitraum vom 01.01.2023 bis zum 
31.12.2024 für die in § 1 genannten 
Einrichtungen der Obdachlosenunter-
kunft je Person und Monat: 

261,00 € 
  
(2) 	� Selbstzahler, die nachweisen, dass sie 

keine laufenden Leistungen zur Exis-
tenzsicherung nach dem SGB II, SBG 
XII oder AsylbLG erhalten, bezahlen für 
den Zeitraum vom 01.01.2023 bis zum 
31.12.2024 je Person und Monat: 

208,80 € 
  

Die reduzierten Gebühren werden auf An-
trag gewährt, nachdem die/der Gebühren-
schuldner/in gegenüber der Stadt Heiters-
heim durch Vorlage geeigneter Unterlagen 
nachgewiesen hat, dass sie bzw. er nicht 
auf die genannten Transferleistungen ange-
wiesen ist. Die Gebührenreduzierung wird 
durch Bescheid für jeweils sechs Monate 
festgesetzt. Die Reduzierung kann durch 
neuen Antrag verlängert werden. Eine Redu-
zierung der Gebühren wird nicht gewährt, 
wenn für den/der Gebührenschuldner/in 
bereits für insgesamt 36 Monate reduzierte 
Gebühren festgesetzt wurden.   
(3) Mit den festgesetzten Benutzungsge-
bühren sind abgegolten: 
a)	� die Benutzung des zugewiesenen Rau-

mes 
b)  	 die Kosten der Heizung 
c)  	 die allgemeinen Verwaltungskosten 
d)  	 die Versicherungen und Steuern 
e) 	  die Kosten für Strom 
f )	� die Kosten für Kanalisation und Was-

serverbrauch 
g)  	 die Müllabfuhr.   
(4) 	� Bei der Errechnung der Benutzungs-

gebühren nach Kalendertagen wird 
für jeden Tag der Benutzung 1/30 der 
monatlichen Gebühr zugrunde gelegt. 

(5) 	� Die ausgewiesenen Gebühren umfas-
sen die Aufwendungen für die Bereit-

stellung der Unterkünfte. Es besteht 
kein Anspruch auf Möblierung der Un-
terkünfte. 

(6) 	� Die Benutzungsgebühren, einschließ-
lich Betriebskosten, für bei Dritten 
beschlagnahmte(n) Unterkünfte/
Wohnraum richten sich nach der zu 
erstattenden Entschädigung, ein-
schließlich Nebenkosten, gemäß den 
Vorschriften des Polizeigesetzes für 
Baden-Württemberg in der jeweils gül-
tigen Fassung. 

  
§ 2 Inkrafttreten 

  
Diese Änderungsatzung tritt am 01.01.2023 
in Kraft. 
  
Hinweis über die Verletzung von Verfah-
rens- und/oder Formvorschriften nach § 4 
Abs. 4 Gemeindeordnung  
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
  
Ausgefertigt: 
Heitersheim, den 23.11.2022 
  
gez. 
Christoph Zachow 
Bürgermeister 
  
Die Satzung wurde bereits am 02.12.2022 
bekanntgemacht. Allerdings war der Hin-
weis nach § 4 Abs. 4 GemO am Ende nicht 
korrekt aufgeführt. Dies ist nun korrigiert. 
Die Frist nach § 4 Abs. 4 S. 1 GemO beginnt 
mit der heutigen Bekanntmachung neu. 
 

Öffentliche Bekanntmachung 

Flurbereinigung Staufen  
(L 123) 
Vorläufige Anordnung Nr. 12 vom 
22.12.2022 
1.	 Besitzentzug 

Zur Bereitstellung von Flächen für den 
Neubau der Landesstraße 123 (Ortsum-
fahrung Staufen) wird vom Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald – 
untere Flurbereinigungsbehörde – auf 
Antrag des Regierungspräsidiums Frei-
burg – vom 21.12.2022 nach § 88 Nr. 3 in 
Verbindung mit § 36 Abs. 1 des Flurberei-

nigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) im Flurberei-
nigungsverfahren Staufen (L 123) folgendes 
angeordnet: 
Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und 
sonstigen Berechtigten) werden zum 

16.01.2023 
Besitz und Nutzung der Grundstücksflächen 
vorübergehend für die Dauer der Maßnah-
me bzw. dauerhaft entzogen oder dinglich 
gesichert, die in der Besitzregelungskarte 
Nr. 22 vom 21.12.2022 in roter (dauerhaft), 
grüner (vorübergehend) und gelber (ding-
liche Sicherung) Farbe bezeichnet sind. Die 
Besitzregelungskarte Nr. 22 (Anlage 1) und 
das Verzeichnis der in Anspruch genomme-
nen Flächen (Anlage 2) sind Bestandteil die-
ser vorläufigen Anordnung. 
  
2.	 Besitzzuweisung 
Das Land Baden-Württemberg, vertreten 
durch das Regierungspräsidium Freiburg 
(Unternehmensträger), wird ab 

16.01.2023 
für den oben genannten Zweck in den Besitz 
der nach Nr. 1 entzogenen Flächen einge-
wiesen. Das Besitzrecht erstreckt sich auch 
auf die vom Unternehmensträger zur Um-
setzung des Unternehmens Beauftragten. 
  
3.	 Flächenrückgabe 
Die in den unter 1 genannten Karten in gel-
ber Farbe (dingliche Sicherung) dargestell-
ten Flächen werden den Beteiligten zum 
Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung 
wieder zur Nutzung zurückgegeben. 
Die in den unter 1 genannten Karten in grü-
ner Farbe dargestellten Flächen werden den 
Beteiligten nach Fertigstellung der betrof-
fenen Maßnahmen wieder zur Nutzung zu-
rückgegeben. Der Zeitpunkt der Rückgabe 
wird den Beteiligten gesondert mitgeteilt 
werden. 
  
4.	 Auflagen 
Die vorläufige Anordnung ergeht nach § 88 
Nr. 3 FlurbG mit folgenden Auflagen:
•	 Der Unternehmensträger hat sicherzu-

stellen, dass die Nutzung der den Beteilig-
ten verbleibenden Flächen durch die Bau-
arbeiten nicht unterbrochen wird. Hierzu 
hat der Unternehmensträger die vorhan-
denen Wege in befahrbarem Zustand zu 
erhalten und die erforderlichen Ersatzwe-
ge auf den dafür bereitgestellten Flächen 
herzustellen und für den landwirtschaftli-
chen Verkehr offenzuhalten.

•	 Der Unternehmensträger hat dafür Sor-
ge zu tragen, dass vorübergehend in 
Anspruch genommene landwirtschaftli-
che Flächen vor deren Rückgabe durch 
ordnungsgemäße Rekultivierung wieder 
in einen bewirtschaftbaren Zustand ge-
bracht werden.

•	 Der Unternehmensträger hat der Flurbe-
reinigungsbehörde zeitnah mitzuteilen, 
wenn nur vorübergehend besitzentzoge-
ne Flächen wieder dauerhaft bewirtschaf-
tet werden können.

 
5.	 Geldentschädigungen für wesentli-
che Grundstücksbestandteile, Aufwuchs- 
und Nutzungsentschädigungen 
a)	 Wesentliche Grundstücksbestandteile 
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	� Wesentliche Grundstücksbestandteile 
(Reben), die auf den unter 1. genann-
ten Flächen entfernt werden müssen, 
werden entschädigt. 

b)	 Aufwuchsentschädigung 
	� Für die unter Nr. 1 bezeichneten Flä-

chen wird in den Fällen, in denen be-
reits vor dem Besitzentzug angelegter 
Aufwuchs nicht mehr geerntet werden 
kann, eine Entschädigung gezahlt. Als 
Berechnungsgrundlage wird für die 
bei der Grundstücksinanspruchnah-
me vorhandenen Kulturen  eine sach-
verständige Auskunft der Landwirt-
schaftsbehörde bestimmt. 

c)	 Nutzungsentschädigung 
	� Für in Anspruch genommene Flächen 

(siehe Nr. 1) wird - außer in den Jah-
ren, in denen Aufwuchsentschädigung 
(siehe Nr. 5b) gezahlt wird - jährlich 
eine Nutzungsentschädigung gezahlt, 
soweit nicht Ersatzland zur Verfügung 
gestellt oder zumutbares Ersatzland 
angepachtet werden kann. Die Nut-
zungsentschädigung wird längstens 
bis zur vorläufigen Besitzeinweisung 
nach § 65 FlurbG gezahlt. Die Festle-
gung der Nutzungsentschädigung 
erfolgt nach den Grundsätzen der Ver-
waltungsvorschrift des Ministeriums 
für Ernährung und Ländlichen Raum 
über Nutzungsentschädigungen in 
Unternehmensflurbereinigungen vom 
29.12.2004 (GABl. 2005 S. 41) zuletzt 
geändert zum 31.12.2018. 

d)	 Berechtigte 
	� Aufwuchs- und Nutzungsentschädi-

gung nach Ziffer 5 erhalten: 
	 - �die Eigentümer der in Anspruch ge-

nommenen Flächen, wenn sie diese 
selbst bewirtschaften, 

	 oder 
	 - �die Pächter, nachdem sie das beste-

hende Pachtverhältnis dem Landrat-
samt – untere Flurbereinigungsbe-
hörde – angemeldet und entweder 
durch Vorlage des Pachtvertrags oder 
bei mündlichem Pachtvertrag durch 
Bestätigung des Verpächters nachge-
wiesen haben. Bestehende Pachtver-
träge werden durch diese Regelung 
nicht berührt. Die Pächter haben 
deshalb den vereinbarten Pachtzins 
weiterhin an die Verpächter zu ent-
richten. 

e)	 Festsetzung 
	� Die Höhe der Geldentschädigungen 

für wesentliche Grundstücksbestand-
teile, Aufwuchs- und Nutzungsent-
schädigungen werden durch geson-
derten Beschluss festgesetzt. 

6.	 Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese vorläufige Anordnung kann 
innerhalb eines Monats Widerspruch beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Sitz: Freiburg eingelegt werden. 
(Hinweis: Anschrift der gemeinsamen 
Dienststelle Flurneuordnung und Landent-
wicklung der Landratsämter Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen: Berliner 
Allee 3a, 79114 Freiburg oder jede andere 
Stelle des Landratsamts Breisgau-Hoch-
schwarzwald). 
  
Begründung: 
Das Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden-Württemberg 
(LGL) hat mit Beschluss vom 05.07.2016 die 
Flurbereinigung Staufen (L 123) nach § 87 
FlurbG angeordnet. Der Flurbereinigungs-
beschluss ist unanfechtbar. 
Das für den Neubau der Landesstraße 123 
(Ortsumfahrung Staufen)   erforderliche 
Land wird deshalb in der Flurbereinigung 
im für die Umsetzung des Unternehmens 
notwendigen Zeitraum bereitgestellt. 
Der Plan für das Vorhaben Neubau der der 
Landesstraße 123 (Ortsumfahrung Staufen) 
wurde durch das Regierungspräsidium Frei-
burg am 14.01.2014 festgestellt. 
Der Planfeststellungsbeschluss ist unan-
fechtbar. 
Er enthält die Maßnahmen zur Umsetzung 
des Neubaus der   Landesstraße 123 (Orts-
umfahrung Staufen).  Zur Durchführung 
dieser Maßnahmen ist die Entziehung von 
Besitz und Nutzung im angeordneten Um-
fang zum genannten Zeitpunkt erforderlich.   
Die Festsetzung von Entschädigungen ist 
kein zwingender Bestandteil der Besitzre-
gelung. Sie erfolgt daher der Höhe nach zur 
Entflechtung der Regelungen durch eine ei-
genständige Festsetzung. 
  
7.	 Vollziehungsanordnung
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) wird die sofortige 
Vollziehung der vorläufigen Anordnung an-
geordnet. 
  
Begründung: 

Die sofortige Vollziehung liegt wegen der 

unaufschiebbaren Baumaßnahmen im In-
teresse des Landes Baden-Württemberg als 
Unternehmensträger und im öffentlichen 
Interesse, insbesondere auch der betroffe-
nen Gemeinden, die mit der Ortsumfahrung   
entlastet werden. 
Der Planfeststellungsbeschluss für den Bau-
abschnitt 2 ist unanfechtbar. Die Unanfecht-
barkeit und damit die Vollziehbarkeit des 
Planfeststellungsbeschlusses bliebe ohne 
Wirkung, wenn wegen fehlender Besitzzu-
weisung ein Baubeginn durch den Unter-
nehmensträger nicht möglich wäre. Denn 
die Möglichkeit einer Besitzeinweisung 
nach Enteignungsrecht wird in einem Flur-
bereinigungsverfahren durch die speziellere 
Vorschrift des § 88 Nr.3 in Verbindung mit § 
36 FlurbG verdrängt. 
Der Unternehmensträger würde dann 
schlechter gestellt als ohne Flurbereinigung, 
obwohl das Flurbereinigungsverfahren 
auch als Erleichterung für die Durchführung 
des Planfeststellungsverfahrens gedacht ist. 
Die Ausschreibung der Bauarbeiten muss 
zeitnah erfolgen. Zudem sind Vorarbeiten 
für die Bauausführung auf den aufgeführten 
Grundstücksflächen erforderlich. Ohne ei-
nen sofortigen Zugriff auf die Grundstücke 
und Flächen würde die Einhaltung des Bau-
zeitenplans gefährdet, was zu erheblichen 
Nachteilen für den Vorhabenträger und die 
Allgemeinheit führt. Zu der Maßnahme liegt 
ein unanfechtbarer Planfeststellungsbe-
schluss vor, der die Vollziehbarkeit der Maß-
nahme gewährleistet. 
Die Finanzierung ist gesichert, im Haushalts-
plan ist der Weiterbau der Maßnahme abge-
sichert. 
Hinweise
•	 Die Besitzregelungskarte Nr. 22 sowie das 

Verzeichnis der in Anspruch genomme-
nen Flächen (siehe Nr. 1) liegen ab dem 
13.01. bis zum 14.02.2023 zur Einsichtnah-
me für die Beteiligten im Rathaus in Stau-
fen (Bürgerbüro, Hauptstraße 53, 79219 
Staufen) während der üblichen Sprechzei-
ten aus.

•	 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begrün-
dung, Karte und Verzeichnis auf der Inter-
netseite des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung unter www.
lgl-bw.de/3220 eingesehen werden.

 
  
Freiburg, den 22.12.2022 
  
Faller, LVD 

Aus den Gemeinderatsfraktionen

Beiträge in dieser Rubrik stellen die 
Meinung der jeweiligen Gemeinde-
ratsfraktion dar. Die Stadt ist gesetzlich 
verpflichtet, diese im Amtsblatt zu ver-
öffentlichen. Die inhaltliche Verantwor-
tung trägt ausschließlich die jeweilige 
Fraktion. 

Aus der CDU-Fraktion: 
Herausforderungen gemeinsam bewäl-
tigen 
Das Jahr 2022 hat unsere Welt erschüttert. 
Die Auswirkungen des russischen Überfalls 
auf die Ukraine sind selbst bei uns, mitten im 
friedlichen Europa zu spüren. Zuvor haben 
wir die Erfahrung gemacht, dass sich auch 
die Pläne der chinesischen Parteidiktatur bis 
nach Heitersheim auswirken können. In der 

globalisierten Welt gibt es schon lange kei-
ne abgeschiedenen Inseln mehr. 
Vor diesem Hintergrund haben wir ein kom-
munalpolitisch sehr bewegtes Jahr hinter 
uns. Unsere Stadt stand – und steht weiter-
hin –vor riesigen Herausforderungen. 2022 
haben wir in schwierigen Zeiten große Pro-
jekte angepackt und wichtige Entscheidun-
gen getroffen. Wir haben gezeigt, dass wir 
als Bürgerschaft lebhaft diskutieren und am 
Ende an einem Strang ziehen können. 
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Die Herausforderungen werden 2023 wohl 
kaum geringer sein. Auf eine Verbesserung 
der äußeren Umstände – Krieg, Inflation, 
Energiekrise, Klimawandel – können wir nur 
hoffen. In dieser Situation ist nur eines alter-
nativlos: der Optimismus. Leben und han-
deln kann man nur mit Zuversicht. Wir wün-
schen allen Menschen in Heitersheim und 
darüber hinaus ein friedliches, gesundes, 
glückliches und erfolgreiches neues Jahr! 

Martin Schaber, Fraktionsvorsitzender der 
CDU Heitersheim  
 
 
Aus der Fraktion Die GRÜNEN: 
Auf ein Neues - 2023 
Auch für das kommende Jahr planen die 
Grünen in Heitersheim, ihren Fokus wei-
terhin auf Klimaschutz und den sparsamen 
Umgang mit Ressourcen zu legen. Eines 
unserer Hauptziele ist die Förderung von 
Photovoltaikprojekten in der Stadt, um die 
Nutzung erneuerbarer Energien zu erhöhen 
und den CO2-Ausstoß zu reduzieren. 

Wir werden auch weiterhin Bemühungen 
unternehmen, um die Umweltbildung in der 
Gemeinde zu fördern und die Bürger über 
die Notwendigkeit von Nachhaltigkeit und 
verantwortungsvollem Handeln gegenüber 
zukünftigen Generationen aufzuklären. 

Die Grünen in Heitersheim sind davon über-
zeugt, dass es möglich ist, eine lebenswer-
te Zukunft für alle zu schaffen, wenn wir 
uns heute für den Schutz unseres Planeten 
einsetzen. Wir hoffen, im kommenden Jahr 
weiterhin positive Veränderungen bewirken 
zu können und die Bürger von Heitersheim 
zu motivieren, sich für eine nachhaltige Zu-
kunft einzusetzen. 

Wir wünschen allen in diesem Sinne ein gu-
tes und nachhaltiges neues Jahr. 

Thomas Baumgärtner, Fraktionsvorsitzen-
der der GRÜNEN Heitersheim  

Aus der SPD-Fraktion 
Mit Hoffnung ins neue Jahr 
Im letzten Jahr gab es täglich neue Krisen-
nachrichten. Ein furchtbarer Krieg in der 
Ukraine, Corona, Energiekrise, die Folgen 
der Erderwärmung, wirtschaftliche Nöte für 
viele Menschen. Die vielen Hiobsbotschaf-
ten, die Gleichzeitigkeit der Ereignisse und 
die Gewissheit, dass es keine schnellen und 
einfachen Lösungen geben wird, ermüdete 
oder ließ Menschen sogar an der Demokra-
tie zweifeln. Trotz schwieriger Zukunftsauf-
gaben halten wir jedoch nichts von Weltun-
tergangsprophezeiungen. Wie sagte neulich 
eine kluge Frau: „Gegen Hoffnungslosigkeit 
hilft nur neue Hoffnung!“ 
Wir erleben täglich, dass viele von uns se-
gensreich wirken- ob in Familien, in der 
Nachbarschaft, in Vereinen und Kirchen, 
bei den Brückenbauern, in der Pflege von 
alten und kranken Menschen oder an vielen 
anderen Stellen. Durch dieses vorbildliche 
Handeln wird der Zusammenhalt in unse-
rem Städtchen gestärkt, wofür wir herzlich 
danken. 
An Silvester haben drei junge Männer ge-
zeigt, dass durch engagiertes Handeln ein 
grandioses Feuerwerk und gleichzeitig 
Spenden für soziale Zwecke möglich sind. 
Andere sahen bei dieser Aktion eher die 
Feinstaubbelastung. Das ist das Wesen der 
Demokratie: Es gibt nie die eine seligma-
chende Wahrheit, sondern stets viele unter-
schiedliche Blickwinkel. 
Unser Anspruch wird es auch 2023 sein, 
gute Entscheidungen für die Menschen in 
unserer schönen Stadt zu treffen. 
Wir wünschen Ihnen ein gesundes, friedli-
ches und glückliches neues Jahr. 

Bernd Mohr, Fraktionsvorsitzender der SPD 
Heitersheim 

 

Aus der Fraktion der FWH: 
Ausblick 2023 
Feuerwehrhaus, Flüchtlinge und Nordum-
gehung: deren Umsetzung kann nur gelin-
gen, wenn der Gemeinderat die Debatten im 

Gremium führt, nicht außerhalb. Die emoti-
onalisierte Schlossdiskussion hat gezeigt, 
dass konträre Positionen innerhalb des Gre-
miums nicht toleriert werden. Schnell wird 
der Streit auf verschiedenste Ebenen getra-
gen. Personelle Verquickungen sind der Tür-
öffner. Solche Stimmungsmache verhindert 
gute Ergebnisse. Der Gemeinderat muss 
auf der Hut sein, dass er sich nicht seiner 
unabhängigen Arbeitsweise beraubt. Ein 
offener Austausch auf der Suche nach der 
besten Lösung für die Stadt kann nicht im-
mer deckungsgleich sein mit Partikularinte-
ressen derjenigen, die von außen, also ohne 
Mandat und Eid, Einfluss nehmen. Direkter 
Kontakt zu städtischen Beratern darf nicht 
(mehr) an Gemeinderat und Verwaltung 
vorbei erfolgen... 
Wie lange der Burgfrieden beim Schloss 
anhält? Das Schloss ist teuer. Das jährliche 
Defizit wird bald greifbar sein. Die Suche 
nach dem Investor eint uns derzeit im Ziel. 
Wir schreiben europaweit aus, und werden 
vielleicht regional fündig. Dann wird es Zeit 
sein für die Bewertung der Qualität unserer 
Arbeit. 

Dierk Bredemeyer, Fraktionsvorsitzender 
Freie Wähler Heitersheim  
 
 

Aus der ZfH-Fraktion: 
Erbrain IV, Hirschmatten II, Malteser-
schloss, Hebelstraße, Bauhof, Feuer-
wehrgerätehaus, Nordumfahrung, B-Plan 
Blochmatten, Busbahnhof 
Alle diese großen Vorhaben sind in Planung! 
Die ZfH-Fraktion sieht dringenden Bedarf, 
Notwendiges von Wünschenswertem zu 
unterscheiden. Diese Aufgabe sollte der Ge-
meinderat zu Beginn des neuen Jahres 2023 
angehen. Ohne eine solche Priorisierung 
binden wir die Kräfte in der Verwaltung und 
zahlen weiterhin enorme Honorare für die 
Planungsbüros. 
Die Haushaltsplanungen im Januar werden 
sicherlich nicht einfach. 

Bernhard Walz, Fraktionsvorsitzender der 
ZfH 

            DIE BRÜCKENBAUER            DIE BRÜCKENBAUER

Hinweis auf Termine: 
Repair-Café 
Samstag, 21.01.2023, 10.00 – 13.00 
Uhr, Altes Rathaus im Stühlinger 

TVH Seniorengymnastik 
Montags, 15.00 – 16.00 Uhr, 
Malteserhalle Sporteingang 

DRK-Gymnastik für Senioren 
60plus 
Montags, 15.30 – 16.30 Uhr, Sport-
halle Johanniterschule 
55plus Lauftreff 
Donnerstags, 9.00 Uhr, Parkplatz Vil-
la urbana 
Gemeinschaftsgarten 
Winterpause 

55plus Einkaufsfahrdienst 
Dienstag und Freitag 
Anmeldung Tel.: 695 658 
Mitmachen lohnt sich, kommen 
Sie einfach vorbei! 
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Die Polizei Baden-Württemberg sucht 
Nachwuchs Berufsinformation beim 
Polizeirevier Breisach 
Jetzt noch für eine Ausbildung oder für ein 
duales Studium 2023 bewerben. 
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu! 
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei 
der Polizei sind sehr gut. 
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nach-
wuchskräfte. Auch 2023 stellt die Landespo-
lizei Baden-Württemberg im mittleren und 
gehobenen Dienst über 1300 Ausbildungs-/
Studienplätze zu Verfügung. 
Der Umgang mit Menschen, die Anwen-
dung moderner Technik und nicht zuletzt 
die Sicherheit eines spannenden Arbeits-
platzes – all diese Merkmale sprechen für 
eine Bewerbung bei der Landespolizei. 
Während einer etwa eineinhalbstündigen 
Informationsveranstaltung, zu der auch El-
tern herzliche eingeladen sind, erfahren Sie 
alles rund um den Polizeiberuf, über die Ein-
stellungsvoraussetzungen und das Bewer-
bungsverfahren. 
Termin: Dienstag, 07. Februar 2023, 
14.00 Uhr beim Polizeirevier Breisach 
(79206 Breisach am Rhein, Müllheimer Stra-
ße 1). 
Eine Anmeldung wird unter der Telefon-
nummer 0761/882-1761 oder per E-Mail an 
freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de, unter 
Angabe des Namens und der Erreichbarkeit, 
erbeten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Oliver Gleichauf, Kriminalhauptkommissar 
-Einstellungsberatung- 
 
 

AB 2023 SPRECHSTUNDE IM 
RATHAUS HEITERSHEIM 
Ab Februar 2023 bieten wir wieder die 
Sprechstunde im Rathaus in Heitersheim an! 
Wenn Sie Fragen rund um die Pflege haben, 
wenn Sie mit der Pflege Ihres Angehörigen 
an Ihre Grenzen geraten oder einfach ein 

offenes Ohr brauchen, kommen Sie bei uns 
vorbei. Die Beratung bei uns ist kostenfrei, 
neutral und verschwiegen. 
Die Sprechstunde im Rathaus Heiters-
heim findet am Dienstag 14. Februar 
2023 vom 14.00 – 16.00 Uhr statt 
Zu allen anderen Zeiten erreichen Sie uns im 
Pflegestützpunkt in Bad Krozingen, Kirchstr. 
9 (Litschgi-Passage) wie gewohnt unter Te-
lefon 07633 80 90 856. Rufen Sie einfach an. 
Viele Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.pflegestuetz-
punkt-breisgau-hochschwarzwald.de 
Zu wichtigen Themen der Pflegeversiche-
rung finden Sie Erklärvideos auf der Home-
page! Reinschauen lohnt 

Petra Horn und Birgit Grammelspacher 
 
 

Neueröffnung Kin-
dertagespflege 
Die liebevolle Kinderta-
gespflege „Dschungel-Ban-
de“ eröffnet am 09.01.2023 

in Heitersheim, Im Stühlinger 5, ihre Tore. 
Die Einrichtung ist für Kinder von 0-3 Jahren 
geeignet. Für weitere Informationen und 
Beratung können Sie sich gerne telefonisch 
melden bei Wintermantel Andrea unter 
0160/8127851.  
 
 
ACHTUNG: neue Betrugsma-
sche mit dem Finanzamt, Zoll 
oder Gerichtsvollziehern 
Derzeit treten im Raum Müllheim/Südbaden 
Fälle von Betrugsversuchen auf, bei denen 
die oder der Täter bevorzugt zu Seniorinnen 
und Senioren an die Haustür kommen und 
sich als Beschäftigte des Finanzamts, des 
Zolls oder als Gerichtsvollzieher ausgeben 
und angeben, Steuern für das Finanzamt 
einzutreiben. 

Gelegentlich führen sie auch verschiedene 
weitere Begründungen an, zum Beispiel, 
dass das Finanzamt im Moment wegen der 
Grundsteuerreform überlastet sei und Voll-
ziehungsbeamte des Zolls oder Gerichtsvoll-
zieher für das Finanzamt Vollstreckungshilfe 
leisten würden. Oder es wird ein weiterer 
Grund, wie zum Beispiel die Versteuerung 
einer vor langer Zeit aufgelösten Lebensver-
sicherung, genannt. Auch das Einziehen fäl-
liger Kraftfahrzeugsteuer wird vorgegeben. 
Es gebe eine hohe Steuerschuld, die sofort 
und bar zu zahlen sei. Die Beträge, die ge-
nannt werden, bewegen sich im Bereich von 
mehreren tausend Euro. Hilfsweise könne 
man auch Wertgegenstände hergeben. 
Das Finanzamt und der Zoll warnen vor 
dieser Variante der Betrugsmasche. Teil-
weise werden gefälschte Unterlagen wie 
Dienstausweise oder Vollstreckungsschrei-
ben vorgezeigt oder sogar falsche Zoll-
dienstkleidung getragen. 
Sofern Zoll- oder Steuerschulden vollstreckt 
werden, gehen diesen Maßnahmen stets 
schriftliche Zahlungsaufforderungen, Mah-
nungen und Vollstreckungsankündigungen 
voraus. 
In Zweifels- oder Verdachtsfällen wenden 
Sie sich bitte an Ihr örtliches Finanzamt, das 
Hauptzollamt oder die örtlichen Polizeidienst-
stellen. Telefonisch kann die Notrufnummer 
110 bei derartigen Fällen gewählt werden. 
 

Tagesmutter – Tagesvater Eine 
Aufgabe für mich? 
Sie möchten Ihre Familie und Ihr Berufsle-
ben miteinander verbinden? Sie interessie-
ren sich für pädagogische Themen und sind 
bereit sich weiterzubilden? Sie möchten 
Verantwortung übernehmen und Kinder 
ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten? 
Dann werden Sie jetzt Tagesmutter oder Ta-
gesvater! Termine für Infoveranstaltungen in 
Ihrer Region und Wissenswertes für zukünf-
tige Tageseltern finden Sie unter: 
www.lkbh.de/kindertagespflege, Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald, Berliner 
Allee 3 • 79114 Freiburg im Breisgau, Tele-
fon: 0761 2187-2640 oder 0761 2187-2641 • 
E-Mail: kindertagesbetreuung@lkbh.de 

Smart-Phone-Sprechstunde 
im neuen Zuhause! 
Ein voller Erfolg war die Smart-Pho-
ne-Sprechstunde am 7. Januar 2023 
im JuZe. Trotz Umzug in die neuen 
Räume fanden die Nutzer das JuZe 
und waren erstaunt, was die Stadt 
den jungen Menschen bietet. 

Jana Ibscher von der mobilen Ju-
gendarbeit der Stadt in Kooperation 
mit 4 jungen Menschen, hatten alle 
Hände voll zu tun, den Nachfragen 
der interessierten Teilnehmern ge-
recht zu werden. 
Man freute sich über die Hilfestel-
lungen am Smart-Phone und auch 
über ein Tässchen Kaffee. 

Die einhellige Meinung der Teilneh-
mer: Ein toller Treffpunkt für Jung 
und Alt - und wir kommen mit neu-
en Fragen zur nächsten Smart-Pho-
ne-Sprechstunde am 4. Februar 
2023, 10.00 Uhr. 

Mobile Jugendarbeit der Stadt Hei-
tersheim und die „Brückenbauer“ 

Mitteilungen
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BiZ & Donna

Jetzt den ersten Schritt  
machen 
Viele Frauen in der Region gehen keiner be-
zahlten Arbeit nach, obwohl sie das gerne 
tun würden. Im Rahmen der „Themeninsel 
Wiedereinstieg“ berät Fabian Martin am 
Mittwoch, 25. Januar, von 8:30 bis 12:30 Uhr, 
im Berufsinformationszentrum der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, in-
teressierte Frauen bei der Rückkehr in das 
Berufsleben. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

Die Frauen aus der „Stillen Reserve“ sind 
hoch motiviert und gut ausgebildet. Aber 
sie trauen sich häufig nicht, den ersten 
Schritt zu machen. „An diesem Punkt will ich 
sie abholen. An der Themeninsel Wiederein-
stieg kann man mit mir spontan ins Gespräch 
kommen, ohne sich dafür vorher anzumelden 
oder Formulare auszufüllen. In Kurzberatun-
gen zeige ich auf, welche weiteren Schritte auf 
dem Weg zum erfolgreichen Wiedereinstieg 
hilfreich sind. Wichtig ist mir dabei, dass auf 
den ersten Schritt ein zweiter folgt“, sagt Mar-
tin. Das könnte dann eine ausführliche Bera-
tung nach Termin sein, für die sich die Wie-
dereinstiegsberaterin dann eine Stunde Zeit 
nimmt. Denn die Aspekte des beruflichen 
Wiedereinstiegs sind vielfältig und für jede 
Ratsuchende bedarf es einer individuellen 
Lösung, damit es mit dem zweiten Berufs-
start auch nachhaltig klappt. 

Fabian Martin ist „Berufsberater im Erwerbs-
leben“. Er begleitet Menschen während ih-
res Erwerbslebens bei ihrer Berufswegepla-
nung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf 
auch finanzieller Unterstützung richtet er 
sich in erster Linie an Beschäftigte und Wie-
dereinsteigende. 

Die Veranstaltung ist Teil der von Andrea Kli-
mak organisierten Vortragsreihe BiZ & Don-
na. Als Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen 

der Frauenförderung, der Gleichstellung 
von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt 
und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

Hohe Heizkosten: Antrag beim 
Jobcenter möglich 
Wer im Jahr 2023 durch hohe Heizkosten 
belastet wird, kann beim Jobcenter prü-
fen lassen, ob ein Anspruch auf Bürgergeld 
vorliegt. Dies betrifft sowohl Heizkosten-
nachzahlungen, als auch die Beschaffung 
von Brennstoffen wie zum Beispiel Öl oder 
Pellets. 

Das Sozialgesetzbuch II (SGB II) beinhaltet 
die Möglichkeit, bei einer hohen Heizkos-
tennachzahlung Bürgergeld nur für einen 
Monat zu beantragen. In diesem Monat 
kann das Jobcenter, abhängig von dem indi-
viduellen Anspruch, bei den Ausgaben un-
terstützen. Der Antrag muss spätestens bis 
zum Ablauf des dritten Monats nach dem 
Fälligkeitsmonat gestellt werden. Bei einer 
Fälligkeit der Nachzahlung oder der Rech-
nung im Januar 2023 kann der Antrag folg-
lich noch bis April 2023 gestellt werden. Das 
gilt für alle Anträge, die bis zum 31.12.2023 
gestellt werden. 

Bei der Prüfung, ob die Menschen für ei-
nen Monat Anspruch auf Bürgergeld ha-
ben, werden alle auch sonst erforderlichen 
Leistungsvoraussetzungen geprüft. Dazu 
gehört beispielsweise das Einkommen aller 
Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft in dem 
Monat. Auch zu ihrem Vermögen müssen 
die Antragstellerinnen und Antragsteller 
Auskunft geben. Beim Bürgergeld für einen 
Monat hat jede Person der Bedarfsgemein-
schaft einen Freibetrag von 15.000 Euro. 
Liegt das Vermögen höher, liegt kein An-
spruch auf Bürgergeld vor. 

Anders ist es bei den Kosten für den Haus-
haltsstrom. Diese Aufwendungen sind 
Teil des Regelbedarfes, der vom Gesetz-
geber pauschaliert festgelegt wurde (ab 
01.01.2023 monatlich 502,00 € für Allein-
stehende), und können damit nicht in der 
tatsächlich anfallenden Höhe berücksichtigt 
werden.  

Landwirtschaft
& Tierhaltung

Weinbauberatung für den Bereich Mark-
gräflerland 

Sachkundefortbildungsveran-
staltungen 2023 im Weinbau 
Auf Grund der guten Erfahrungen in den 
beiden vergangenen Wintern und der Unsi-
cherheit hinsichtlich Corona bei Großveran-
staltungen haben sich die drei Weinbaube-
rater beim LRA Breisgau-Hochschwarzwald 
entschlossen ab dem 09. Februar 2023 sechs 
Online Veranstaltungen anzubieten. 
Folgende Termine sind festgelegt:

•	 Donnerstag, 09.02.2023, Referent 
Weinbauberater Hansjörg Stücklin

•	 Donnerstag, 16.02.2023, Referent 
Weinbauberater Tobias Burtsche

•	 Donnerstag, 23.02.2023, Referent 
Weinbauberater Egon Zuberer 

•	 Montag, 27.02.2023, Referent Wein-
bauberater Hansjörg Stücklin

•	 Dienstag, 07.03.2023, Referent Wein-
bauberater Tobias Burtsche

•	 Donnerstag, 09.03.2023, Referent 
Weinbauberater Egon Zuberer

 
Die Veranstaltungen finden jeweils von 
19:00 bis 21:00 Uhr statt. 
  
Für die Ausstellung der Sachkundefortbil-
dungsbescheinigung wird eine Gebühr von 
10 Euro berechnet. Die Teilnahme selbst ist 
jedoch kostenlos. 

Für die einzelnen Termine besteht eine 
technisch bedingte Obergrenze der Teilneh-
merzahl. Darüber hinaus wird aus organisa-
torischen Gründen das Anmeldeportal fünf 
Tage vor dem jeweiligen Veranstaltungs-
termin geschlossen. Melden sie sich des-
halb umgehend an. Zum Anmeldepor-
tal auf der Webseite des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald kommen Sie 
über folgenden Link: www.lkbh.de/land-
wirtschaft   Wir erwarten wieder sehr viele 
Anmeldungen. Damit möglichst viele Win-
zerinnen und Winzer teilnehmen können, 
haben wir die Bitte, dass Sie sich möglichst 
nur an einer Veranstaltung anmelden. 

Sie erhalten nach erfolgter Anmeldung 
rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn einen 
Link mit Zugang zur Veranstaltung und auch 
genauere Informationen für die Installation 
und Anwendung von Webex. 

Standesamtliche
Nachrichten

Standesamtliche Mitteilungen für den Monat Dezember 2022 
Beim Standesamt Heitersheim wurden im Monat Dezember folgende Eheschließungen vor-
genommen. 
Die Eheleute sind mit der Veröffentlichung einverstanden. 

06.12.2022	� Harman Singh Dhami, wohnhaft in Unkel und Amanpreet Kaur-Dhami, geb. 
Kaur, wohnhaft in Heitersheim 

10.12.2022	� Volkan Köktas, wohnhaft in Heitersheim und Merve Köktas geb. Bozok, wohn-
haft in Neuenburg am Rhein, OT Grißheim 

16.12.2022	� Julian Heinrich und Madita Heinrich geb. Südmersen, wohnhaft in Heiters-
heim 

20.12.2022	 Jan Gerres und Nicola Martin-Gerres, geb. Martin, wohnhaft in Heitersheim 
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Kath. Kirchengemeinde
Heitersheim
Unsere Gottesdienste und  
Mitteilungen in der  
SE Heitersheim: 
Samstag, 14. Januar	  
18:00 Sulzburg	� Sonntagvorabendmes-

se (für Christel Thums, 
Ernst Bauer und Fami-
lie Faninger; Magarete 
und Fritz Gutmann und 
verstorbene Angehöri-
ge) 

Sonntag, 15. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Ballrechten	� Messfeier (für Paul Möl-

linger) 
10:45 Heitersheim	 Entdecker-
	 Gottesdienst 
 Dienstag, 17. Januar	  
17:30 Heitersheim	 Rosenkranz 
18:00 Heitersheim	 Messfeier 
Mittwoch, 18. Januar	  
08:00 Ballrechten	� Messfeier (für Mathilde 

und Erhard Brendle, 
Maria und Karl Klinge-
le) 

Donnerstag, 19. Januar	  
09:00 Heitersheim	 Messfeier mit den Seni-
oren 
 Freitag, 20. Januar  
17:30 Heitersheim	 Rosenkranz 
18:00 Heitersheim	� Messfeier (für Dario Ap-

pugliese, Filandro d’Ot-
tavio, Filomena Di Pao-
lo; Heinrich Schäper) 

Samstag, 21. Januar	  
18:00 Buggingen	 Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 22. Januar 
3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Ballrechten	 Messfeier 
10:45 Heitersheim	 Messfeier 

Entdeckergottesdienst 
Auch im neuen Jahr entdecken wir einiges. 
Und zwar schon am Sonntag, 15. Januar 
2023 beim nächsten Entdecker-Gottes-
dienst. Ganz herzlich laden wir alle ab 10:00 
Uhr zur Spielstraße in den Pfarrsaal ein, so-
wie dann um 10:45 Uhr in die Kirche zum 
Gottesdienst. 
Firmung 2023 
Für Jugendliche und junge Erwachsene zwi-
schen 16 und 18 Jahren, die Lust haben, sich 
mit Gott und der Welt, ihrem Glauben und 
der Kirche auseinanderzusetzen, gibt es im 
kommenden Jahr die Einladung, sich auf die 
Firmung vorzubereiten und sich firmen zu 
lassen. Der Firmgottesdienst findet am Frei-
tag, den 07. Juli 2023 in Heitersheim statt. 
Alle Jugendlichen in der Altersspanne von 
16 und 18 Jahren werden nach den Weih-
nachtsferien direkt angeschrieben und 
eingeladen. Wer diese „Altersgrenze“ über-
schritten hat, kann trotzdem gerne mitma-
chen. 

Nach den Weihnachtsferien ist auch die On-
line-Anmeldung zur Firmvorbereitung auf 
der Homepage freigeschaltet: www.seelsor-
geeinheit-heitersheim.de 
Ein Infoabend für Jugendliche und junge 
Erwachsene wird am Donnerstag, den 19. 
Januar 2023 um 19:30 Uhr im Pfarrsaal in 
Heitersheim sein. 
Bitte bringt Euren Terminplaner mit. 
Für Rückfragen: Cornelia Reisch, Gemeinde-
referentin, Tel. 0159-04388782,  E-Mail: c.rei-
sch@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 

Tauftermine 
Die Tauftermine der nächsten Monate fin-
den Sie auf unserer Homepage und im Pfarr-
blatt. 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Tel.: 0 76 34 / 55 16 15 
kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-
heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 

Wir sind persönlich für Sie da:   
Montag	 09:00 – 11:00 Uhr
	 15:00 – 17:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch	 09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag   vormittags geschlossen
	 14:00 – 16:00 Uhr 
Freitag	 11:00 – 12:30  
 
 

Ökumenische Nachrichten
Ökumenisches Friedensgebet – Achtung: 
geänderte Uhrzeit 
Täglich um 12 Uhr und um 19 Uhr läuten die 
Glocken der Evang. und Kath. Kirche in Hei-
tersheim und laden ein zum persönlichen 
Gebet um Frieden in der Ukraine und in der 
ganzen Welt. Jeden Dienstag um 18.30 Uhr 
laden wir in ökumenischer Verbundenheit 
ein zum gemeinsamen Gebet - vor oder in 
den Räumen der Evang. Kirche in Heiters-
heim! Herzlich willkommen! 
 
 

Evang. Kirchengemeinden
Heitersheim und Gallenweiler

Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 15.01. 
09.30 Uhr in Gallenweiler, Barbara Heuber-
ger 
10.30 Uhr in Heitersheim, Barbara Heuber-
ger 
  
Sonntag, 22.01. 
10.30 Uhr in Heitersheim, Barbara Heuber-
ger 
Im Anschluss: Das erste gemeinsame Mit-
tagessen nach langer Zeit! 
Kommen Sie und genießen Sie ein Mittag-
essen mit anderen! Ihre Spende dient - nach 
Abzug der Unkosten - einem guten Zweck 
(Uganda Hilfe). 

Ökumenisches Friedensgebet – jeden 
Dienstag 18.30 Uhr in den Räumen der 
Evang. Kirche in Heitersheim! 
 
Sitzen in der Stille 
Immer donnerstags in der Evang. Kirche 
Heitersheim von 17.30 - 18.00 Uhr zusam-
men mit anderen schweigen, innehalten ...  
 
Veranstaltungen im Evang. Gemeinde-
zentrum Heitersheim 
Krabbelgruppe 
Herzliche Einladung zu den Treffen diens-
tags um 10.00 Uhr  
Noch Fragen? Rufen Sie an! B. Heuberger, 
Tel. 07634-552045 /0170-1510954 
  
Handarbeits-Kreativ-Kreis 
Der Handarbeits-Kreativ-Kreis trifft sich je-
den Dienstag um 14.30 Uhr  
  
Frauen treffen Frauen 
Herzliche Einladung an alle interessierten 
Frauen zu einem stärkenden Frühstück und 
einer anschließenden Gesprächsrunde am 
Samstag, 14. Janaur 2023 um 9.30 Uhr ins 
Ev. Gemeindezentrum Heitersheim. 
  
Konfi Kurs 
Konfi-Kurs ist am Mittwoch, 18.1. um 15.30 
Uhr 
 
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Unterer Gallenweiler Weg 2,
 79423 Heitersheim 
Tel: 07634 / 55 20 43 
e-mail: Heitersheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung 
Email: barbara.heuberger@kbz.ekiba.de 
Tel: 07634 / 55 20 45 oder 
mobil 0170 - 15 10 954 
  
Pfadfinder Heitersheim: 
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Baldenstein 
(I.B.R.V.B.) 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle): 
info@ibrvb.de 
Homepage: 
www.pfadfinder-heitersheim.de 

Kirchliche Nachrichten

Reinigungskraft gesucht: 
Für unser Gemeindezentrum in Heiters-
heim suchen wir eine Reinigungskraft 
(ca. 2,5 Stunden wöchentlich plus ge-
legentliche Grundreinigungsaktionen). 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und 
bitten Sie Kontakt übers Pfarrbüro auf-
zunehmen (Tel 07634 / 552043). 
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Freie Christengemeinde
Heitersheim
Bibelwort Januar 2023 
Gott sah alles an, was er gemacht hatte: 
Und siehe, es war sehr gut. 
1. Mose 1,31 
Gottesdienst: 
Sonntag, den 15.01.2023 um 10:30 Uhr 
Kontakt: Sven Endörfer Tel. 0176-32144777 
Ralf Sitterle Tel. 07634-69381	 

„Hauskreis Gallenweiler“: 
Immer Dienstag um 19:30 Uhr 
Bei Interesse können Sie uns gerne Mobil 
oder per Mail kontaktieren. 

Ansprechpartner:  
Martin Ortlieb 
Mobil: 0176-82152893 (falls nicht erreichbar, 
gerne auf die Mailbox sprechen) 
Mail: martin_ortlieb@web.de  

Männerabend: „Men4Jesus“ 
Donnerstag, 19.01.2023 um 19:00 Uhr 
Kontakt: Ralf Sitterle Tel.: 07634 / 69 38 1 

Frauenabend 
Thema „Braucht deine Zunge Heilung?“ 
Mittwoch, 18.01.2023 um 19.00 Uhr 
Kontakt: Bianca Sitterle Tel.: 07634 / 69 38 1 
 
 

Christliche Pfadfinder 
„Royal Rangers“ 
Kreuzmattenstraße 6 
Unsere Stammtreffs: 
Jeden Samstag (außer in den Schulferien) 
von10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Treffpunkt: 
 - Bei gutem Wetter treffen wir uns am Park-
platz des Sportzentrum Grunern. 
 - Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in 
der Kreuzmattenstraße 6 Heitersheim. 

Bei Interesse können Sie uns gerne Mobil 
oder per Mail kontaktieren. Mädchen: ab 4 
Jahren, Jungen: ab 4 Jahren 

Ansprechpartner: Martin Ortlieb, Mobil: 
0176-82152893 (falls nicht erreichbar, gerne 
auf die Mailbox sprechen), 
Mail: martin_ortlieb@web.de   

Gemeinsames Mittagessen
im Ev. Gemeindezentrum 

Die Evangelische Kirchengemeinde lädt 

am Sonntag, den 22. Januar 2023  
nach dem Gottesdienst ab 11.30 Uhr zum 

Gemeinsamen Mittagessen ins Evang. 

Gemeindezentrum Heitersheim ein. Das 

bewährte Team kocht für Sie etwas Le-

ckeres. Und das WeltladenTeam bietet 

nach dem Essen Kaffee und Kuchen an. 

Der Erlös kommt einer Organisation im 

Westen Ugandas zugute, die junge Men-

schen ausbildet und beschäftigt. Unter-

stützen Sie durch Ihr Kommen unsere 

Projekte in Uganda. 

Herzliche Einladung an alle Einwohner/

innen aus Heitersheim und Umgebung!  

Aus den Schulen

VHS 
Ballrechten-Dottingen

Das ausführliche Programm finden Sie un-
ter:	  
www.ballrechten-dottingen.de/Gemein-
deleben/Volkshochschule 
Freie Plätze im Januar  
Mädchenturnen: Fr 20.01. / 17:00-18:00 
Hiphop für Jugendliche: Fr 20.01. / 18:00-
19:00 
PMR 1- Online: Mi 25.01. / 18:15-19:15 
PMR 2 - Online: Do 12.01. / 19:15-20:15 
Vinyasa-Yoga 2: dienstags / 08.00-09.30 

Tai-ji-quan: Do 12.01. / 19.00-20.30 
Pilates 3 (Präsenz-Online): dienstags / 18:45-
19:45 
Stretching/Online: montags / 19:40-20:40 
Bodyforming 1: Mo 16.01. / 08.30-09:30 
Bodyforming 2 /Online: Fr 13.01. /10:00-
11:00 
Bodyforming 3 /Online: montags / 18:30-
19:30 
FintessDance: Sa 21.01. / 10:00-11:00 
Tanzkreis Paare: Fr 20.01. / 19.00-20.30 
Info und Anmeldung: 
vhs@ballrechten-dottingen.de 
Fon: 07634-3500173 

Erzählcafé 
Winterliche Impressionen, Bilder und 
Texte zur weißen Jahreszeit, am Mitt-
woch, 18. Jan. 2023, 15:00 Uhr, in der 
Seniorenwohnanlage Klausengasse 1, 
Beginn mit Kaffee und Kuchen 
Eleonore Feuerstein, Siegfried Kunz 

Volkshochschule
Südl. Breisgau e. V.

Sportvereine 

FC Heitersheim e. V.
www.fc-heitersheim.de

Daniel Kreisl wird neuer Trai-
ner beim FC Heitersheim 

Vereinsmitteilungen

Kurz vor dem Jahreswechsel machte beim 
FC Heitersheim eine gute Nachricht die 
Runde. Dem Verein ist es gelungen Daniel 
Kreisl als neuen Trainer für die 1. Mannschaft 
zu verpflichten. „Wir freuen uns, in Daniel 
einen Trainer gefunden zu haben, der auch 
schon im höherklassigen Amateurfußball 
enorme Erfahrung gesammelt hat“, lässt es 
der 1. Vorstand Matthias Schmid verlauten. 
Nun gehe es darum die Mannschaft intensiv 
auf die Rückrunde vorzubereiten um diese 

sportlich erfolgreich bestreiten zu können. 
„Wir sind zuversichtlich, dass das neue Trai-
nerteam mit Daniel und Aslan Ulubiev, der 
in seine Rolle als spielender Co-Trainer zu-
rückkehren wird, mit ihrer Erfahrung und 
die ambitionierte Mannschaft gut zusam-
menpassen und sehen dem Projekt sehr 
positiv entgegen“, so Schmid weiter. Der FC 
Heitersheim wünscht allen beteiligten dafür 
alles gute und viel Erfolg! 
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Kleinkaliber-
Schützenverein e. V.

Die Zweite ist Erster 
Meistertitel für Heitersheim II in der 
Südbadenliga  
Ein Sieg über den Tabellendritten aus Ten-
nenbronn war nötig, um für die Bundesliga-
reserve der Heitersheimer Luftgewehrschüt-
zen die Meisterschaft in der Südbadenliga 
fix zu machen. Die Sportlerinnen erledigten 
diese Aufgabe mit Bravour, der Trainer ließ 
mal wieder ein reines Damenteam auflau-
fen. Obwohl sie sich auch eine knappe Nie-
derlage hätten leisten können, ließen sie mit 
einem 3:2-Sieg keine Zweifel aufkommen 
und nahmen strahlend den Siegerpokal in 
Empfang. 
Nach der krankheitsbedingten Absage von 
Jasmin Mischler musste Larissa Hege auf 
Position 1 ran. Gegen ihre Gegnerin, früher 
in der Juniorennationalmannschaft schie-
ßend, konnte sie aber leider nur bis zur Wett-
kampfmitte mithalten und musste am Ende 
mit 384 Ringen ihren Einzelpunkt ebenso 
abgeben wie Laura Klaile auf Position 2 mit 
385 Ringen. Pauline Jung dagegen konnte 
mit 385 Ringen einen ebenso klaren Sieg 
verbuchen wie Susanne Schladebach mit 
388 Ringen. Den Schlusspunkt setzte Lena 
Beutenmüller mit 389 Ringen und damit 
Mannschaftsbestergebnis. Beeindruckend 
war vor allem ihre Endserie, in der sie ma-
ximale 100 Ringe erzielte. Es ist einzigartig 
in dieser Liga, dass die mannschaftliche Ge-
schlossenheit so eng ist, dass die 5. Position 
besser ist als Position 1. 
Damit war der 3:2-Sieg eingetütet und der 
Rest war dann nur noch feiern. 
Wie es jetzt weitergeht mit der Zweiten ent-
scheidet allerdings erst am nächsten Wo-
chenende die Zweitbundesligamannschaft. 
Sollte sie als momentaner Tabellenführer 
die Runde auf einem der ersten beiden Ta-
bellenplätze abschließen, wird sie am 11. Fe-
bruar um den Aufstieg in die 1. Bundesliga 
kämpfen. Nur wenn das positiv endet, kann 
die 2. Mannschaft ihr Teilnahmerecht an der 
Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga wahrneh-
men. Ansonsten verbleibt sie in der Südba-

denliga. 
Daumendrücken für die Erste lohnt sich also. 

Die Meistermannschaft; v.l. Jasmin Mischler, Da-
niel Falk, Pauline Jung, Susanne Schladebach, 
Laura Klaile, Lena Beutenmüller, Larissa Hege, 
Trainer Hariolf Schmid, Valérie Winter 
 
 

Turnverein Heitersheim
www.tvheitersheim.de

TV Abteilung Judo 
Zum Abschluss noch eine Prüfung 
Am 26.12.2022, fanden im Dojo der Judoab-
teilung des TV Heitersheim Gürtelprüfungen 
statt. Die teilnehmenden Judokas mussten 
ihr Prüfungsprogramm vor den Augen der 
Prüfer Andreas Ruh und Iris Schultis, sowie 
den Eltern, absolvieren. Gezeigt und abge-
fragt wurden die Fallschule, Grundformen 
der Wurf – und Bodentechnik. Darauf folg-
ten mehrere Randori der Prüflinge unterein-
ander, um die erlernten Techniken, in einem 
simulierten Kampf, richtig anzuwenden. 
Da jeder Teilnehmer seine Aufgaben mit Bra-
vour gemeistert hatte, konnten alle Judokas 
ihre erreichten Gürtelfarben (neue Gradie-
rung, Kyu) mittels einer Urkunde in Empfang 
nehmen.
 
So erreichten nachfolgende Prüflinge die 
Graduierung zum 7. Kyu (gelber Gürtel) 
Thaqi Ledian und die zum 8. Kyu (weiß-gel-
ber Gürtel) Anetzeder Collin, Beyland Luis, 
Dirschka Luis, Hoffmann Simon, Kadriaj 
Dorela, Kimmerle Lorena, Quitte Jonas, Ruh 
Marlene, Wiebe Kai, Krüger Damian, Krüger 
Jordan, Zimmermann Sarah. Herzlichen 
Glückwunsch.

 
Nach dieser anstrengenden Prüfung gab es 
noch eine kleine Jahresabschlussfeier mit 
Glühwein, Kinderpunsch und heißer Wurst. 
Zusammen mit den Eltern und Trainer konn-
te man das Jahr Revue passieren lassen. Die 
Abteilungsleitung und sämtliche Übungs-

leiter sagen Danke an die unterstützenden 
und verständnisvollen Eltern und wünschen 
ein ebenso erfolgreiches Jahr 2023, in wel-
chem wir uns hoffentlich gesund und fit 
wieder sehen werden. 

 
 
TV Abteilung Triathlon 
2. Britzinger Nikolauslauf & 38. Silves-
terlauf 
Um den Kindern mehr Aufmerksamkeit zu 
widmen, haben die Lauffreunde in Britzin-
gen den Kinderlauf aus dem Silvesterlauf 
mit seinen rund 1000 Teilnehmern abgekop-
pelt und den Nikolauslauf für Bambini und 
Schüler geschaffen. 
Bei eisiger Kälte von gut -5° C und einer Lauf-
strecke, die außer bei den Bambini zur Hälfte 
mit Schnee bedeckt ist, wagten sich 90 Kin-
der auf die Strecke. Das sind fast doppelt so 
viele gegenüber dem 1. Nikolauslauf 2021. 
Das Tri-Team des TV Heitersheim war pro-
minent mit 15 TriKids vertreten. Zuschauer 
waren es leider nur sehr wenige. 
Ganz anders stellte sich die Situation einige 
Wochen später beim Silvesterlauf dar – 22 
Grad luden nicht nur sehr viele Zuschauer 
ein, sondern auch die meisten Läufer und 
Läuferinnen in kurzer Kleidung an den Start 
zu gehen. 
Zurück zum Nikolauslauf und Naila Domin-
guez-Bechtel, die nur einen Wimpernschlag 
hinter der Siegerin bei den Bambinis ins Ziel 
rannte. Für Lina Dietsche war es der erste 
Laufwettkampf, den sie ganz stolz mit ihrem 
neuen Lauftrikot des TVH als sehr gute Viert-
platzierte bewältigte. 
Bei den Jungs machten Hugo Bartknecht 
und Eli Sütterlin die ersten beiden Plätze mit 
deutlichem Abstand zur Konkurrenz unter 
sich aus. 
Bei der U12 ist Matilda Vetter nicht zu schla-
gen. Clever, wie sie im richtigen Moment die 
Führung übernimmt und bis zum Ziel nicht 
mehr abgibt. Antonia Mader erreicht in der 
U10 den 5. Platz, während Aurelia Bumen 
in der U12 den 9. und Cora Kraft in der U10 
den 10.Platz belegen. Bei den männlichen 
Teilnehmern der U10 belegt Felix Steinger 
einen hervorragenden 2. Platz. 
Die männliche Jugend U14 und U16 müssen 
die Strecke bereits zweimal durchlaufen. 
Bennet Vetter hält sich von Anfang an in der 
Spitzengruppe der U16 und wird am Ende 
unangefochtener Zweiter. Philipp Graube-
ner verfehlt mit dem 4. Platz in dieser Grup-
pe knapp das Podest. Lia Dominguez-Bech-
tel, unsere Trainingsweltmeisterin, wie wir 
am Tag zuvor bei der Adventsfeier festge-
stellt haben, wird zwar Fünfte in der weib-
lichen Jugend U14, kann aber noch die Erst-
platzierte der U16 hinter sich lassen. 
Die Athleten der U18 starteten bereits auf 
der großen 10-KM-Strecke beim Hauptlauf 
an Silvester. Kurz nach ihrem 16. Geburts-
tag setzte Carolina dem erfolgreichen Jahr 
2022 für das Tri-Team die Krone auf und 
deklassierte die starke Konkurrenz aus der 
Leichtathletik auf der hügeligen Strecke mit 
einer Zeit von 52:58 min. und damit einem 
Vorsprung von über 2 Minuten auf die Ver-
folgerinnen auf Platz 2 bis 4. 
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Musisch, kulturelle 
und soziale Vereine

Bürgerverein
Gallenweiler e. V.

Freitagstreff 
Einladung zum Grünkohl-Essen 
Freitag, 27. Jan. 2023 
19:00 Uhr im Bürgerhaus Gallenweiler 
Verbindliche Anmeldungen bis 15.01.2023 
bei 
Marita Adler, Tel.: 0171 9323933  
 
 

Deutsches Rotes Kreuz
Besondere Freude für Senioren zu Weih-
nachten 
Müllheimer Grundschüler basteln Post-
karten für Senioren 
Von Schülern der Müllheimer Michael-Fried-
rich-Wild-Grundschule gestaltete Postkar-
ten, sorgten kürzlich für eine besondere 
Freude bei über 400 Senioren in der Regi-
on Müllheim. Seit den Herbstferien war die 
gesamte Schule über alle Klassenstufen 
aktiv, um Postkarten für die vom Team der 
DRK-Seniorenarbeit im Markgräflerland be-
treuten Senioren zu basteln. Stellvertretend 
für die am Projekt beteiligten Klassen über-
gab die Projektkoordinatorin und Lehrerin 
an der Michael-Friedrich-Wild-Grundschu-
le, Carolin Giesa, gemeinsam mit einigen 
Schüler:innen der Klasse 3b die liebevoll mit 
Tannenbaum-, Weihnachtkugeln, und Stern-
motiven anfertigten Postkarten an Giselher 
Motz vom ehrenamtlichen Leitungs-Team 
der DRK-Sozial- und Seniorenarbeit und 
Frank Schamberger von der DRK-Service-
stelle Seniorenarbeit. Die Postkarten wur-
den vom Roten Kreuz bereits Mitte De-
zember zusammen mit der traditionellen 
Weihnachtspost versandt. „Die schönen 
Postkarten sind auch in diesem Jahr wieder 
eine ganz besondere Freude für unsere Se-
nioren“, stellte Frank Schamberger bei der 
Übergabe der Postkarten fest. Die Senioren, 
die durch das DRK betreut werden, sind oft 
alleinstehend und verfügen in vielen Fällen 
über wenig familiäre oder sonstige soziale 
Kontakte.  
 
 
Ruhe in Bewegung finden mit Qigong – 
Übungen aus den 5 Tieren 
DRK-Kursangebot in Sulzburg 
Der DRK-Kreisverband Müllheim startet un-
ter dem Motto „Ruhe in Bewegung finden 
mit Qigong“ am Montag, 16. Januar, ein Prä-
senz-Kursangebot in Sulzburg. Die Übungen 
sind für Personen jeden Alters geeignet. Qi-
gong umfasst vielfältige, in China vor über 
2000 Jahren entwickelte Übungsmethoden, 
die sich mit der Lebenskraft (Gesundheit, 
Wohlbefinden usw.) befassen. Der Kurs um-
fasst fünf Kurseinheiten à 75 min und kos-
tet 42 Euro. Die Treffen finden wöchentlich 
montags von 17.30 bis 18.45 Uhr in der Aula 

der Ernst-Leitz-Schule in Sulzburg statt. Das 
Gesundheitskonzept der DRK-Bewegungs-
programme sieht unter anderem regelmä-
ßiges Lüften vor. Eine Anmeldung über die 
DRK-Servicezentrale in Müllheim, Telefon 
07631/1805-0 oder E-Mail servicestelle@
drk-muellheim.de, ist unbedingt erforder-
lich.  
 
 

DIE SENIOREN  
HEITERSHEIM

Die Senioren treffen sich am Donnerstag, 
den 19.01.2023 um 9 Uhr, 
zur Feier der Hl. Messe in der katholischen Kir-
che mit Herrn Pfarrer Patz. 
Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit zur 
Einkehr ins Café Kaiser in der Johanniterstraße 
zum Kaffee trinken. Herzliche Einladung! 
 
 
 

Flüchtlingshilfe 
Willkommen  
in Heitersheim e. V.

 

Die Flüchtlingshilfe Willkommen-in- 
Heitersheim e.V. bittet Sie um Ihre Un-
terstützung! 
SPENDENKONTO: 
DE41 6806 1505 0048 0018 15 
KONTAKT: 
Mail: 
info@willkommen-in-Heitersheim.de 

 
 

Freundes- und Förderkreis 
Haus Ulrika e.V.

Wir wollen uns bei unse-
rer Freundin und Gönne-
rin Ulla Frank aus Lörrach 
für ihre langjährige und 
großzügige Tätigkeit für 
den Förderverein herz-

lich bedanken. Mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz all die Jahre konnten wir den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der Wohnhäuser 
für Menschen mit Behinderung Haus Ulrika 
und Haus Antonius und des Altenpflegehei-
mes Friedrich-Schäfer-Haus viel Gutes tun. 
Egal ob Chilbi, Klausmarkt oder Flohmarkt, 
Frau Frank ist seit 2007 mit Leib und Seele 
tatkräftig dabei. Vieles hat sie im Vorfeld or-
ganisiert oder sogar selbst für den Verkauf 
hergestellt. Die Erlöse kamen immer unse-
rem Verein und somit den Menschen hier 
vor Ort zugute. Davon wurden z.B. Freizeiten 
finanziert, Volkshochschulkurs und Heilpäd-
agogen bezahlt und viele weitere Wünsche 
erfüllt. Zuletzt hatte Sie uns eine großzügige 
Spende von 8.540 € zukommen lassen, wo-
für wir uns herzlich bedanken. Ohne ihr un-
glaubliches Engagement welches weit über 
das normale Maß hinausgeht, wäre vieles 
nicht möglich gewesen. Wir sind Frau Frank 
unendlich dankbar! 

Der Vorstand 

Gemeinschaftsgarten 
am Malteserschloss e.V. 

„Tag des offenen Gartens“ 
Am Samstag, 14.01.2023, 14.00 Uhr wird 
die aktuelle Planung für den Gemein-
schaftsgarten vorgestellt. 
Hier können alle Ideen und Wünsche zur 
Gartengestaltung besprochen werden. 
Treffpunkt am Pavillon. 

Gemeinschaftsgarten 
am Malteserschloss e.V. 

 
 

Kinderclub Gallenweiler
 

Donnerstags-Krabbler –  
Neue Krabbelgruppe von 0-3 Jahre 
Wir treffen uns immer donnerstags 
(auch in den Ferien) um 10 Uhr im Bür-
gerhaus in Gallenweiler in den Räum-
lichkeiten des Kinderclubs. Kommt 
vorbei zum Kennenlernen und Rein-
schnuppern. Wir freuen uns auf einen 
gemeinsamen Austausch in gemüt-
licher Runde. Den Kleinen bieten wir 
Freiraum zum Spielen und Kennenler-
nen. 
Habt Ihr Fragen? Dann kontaktiert uns 
gerne unter: b.moore@web.de oder sa-
bine.peter@hotmail.de 
Wir freuen uns auf euch! 

 
 
 

Landfrauen 
Buggingen-Seefelden
mit Grißheim, Heitersheim und 
Hügelheim

Einladung zum Neujahrsempfang  
am 20. Januar 2023 
Hiermit möchten wir euch herzlich zu unse-
rem Neujahrsempfang am 20.01.23 in Arnos 
Straussi in Seefelden einladen. 

Treffpunkt ist um 17.00 Uhr bei Arnos Straus-
si zu einer gemeinsamen Fackelwanderung 
(bitte bei Anmeldung angeben) oder um 
18.00 Uhr zum Beginn des Neujahrsemp-
fang. 

Info und Anmeldung bei Martina Reinert, 
Tel. 07634-506682 ab 17.00 Uhr oder marti-
na.reinert@gmx. 

Herzliche Grüße 
Regina Hunzinger und Martina Reinert 
mit dem Vorstandsteam der Landfrauen 
Buggingen-Seefelden 
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Schwarzwaldverein 
Sulzbachtal e.V.

134. Mitgliederversammlung 
des Schwarzwaldvereins Sulz-
bachtal e. V. 
Sonntag, den 15. Januar 2023 um 14:00 Uhr 
in der Hubert-Baum-Stube in Sulzburg. 

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder
3.	  Bericht des 1. Vorsitzenden für das 

Jahr 2022
4. 	 Wanderbericht für das Jahr 2022
5. 	 Berichte der Fachwarte für das Jahr 

2022
6. 	 Rechnungsbericht für das Jahr 2022
7. 	 Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 

2022
8. 	 Entlastung des Vorstands für das Jahr 

2022
9. 	 Beschlussfassung über Anträge von 

Mitgliedern
10. 	 Ehrungen
11. 	 Verschiedenes 
Aktuelle Hinweise und Änderungen sind auf 
unserer Homepage 
unter www.schwarzwaldverein-sulzbachtal.
de ersichtlich.  

Tauschring
Das noch junge Jahr kann man gut zum 
„Ausmisten“ von Dingen oder zum Umstel-
len des Wohnraums nutzen. Bei uns gibt es 
auch Menschen, die anderen damit helfen. 
Oder vielleicht ist das sogar Ihr „Stecken-
pferd“, dann gibt es bei uns Menschen, die 
Sie brauchen. Fragen Sie doch mal nach! 
geldlos – nachhaltig – umweltfreundlich – 
sozial - für alle. 
Mehr auf www.tauschring-muenster-
tal-staufen.de oder persönlich: 
Elisabeth Renkl 07636 78 78 32 und Günther 
Winterhalder 07633 50 87 1  
 
 

„Tukolere Wamu“
Gemeinsam für eine Welt e. V.

Derzeit entsteht der Anbau an der Ntungwa 
Krankenstation im Norden Malawis. Im Som-
mer 2022 konnten wir das Projekt besuchen 
und wurden von unserem Projektpartner, 
Pater Paul, dringend um Unterstützung für 
die Erweiterung gebeten. Die kleine Station 
kann derzeit nur eine Basisversorgung an-
bieten, die nächsten Krankenstationen sind 
sehr weit entfernt. Finanzieren konnten wir 
zumindest den Bau eines Raumes durch den 
Erlös des Herbstfestes mit großem Dorff-
lohmarkt, das im Oktober in Gallenweiler 
stattgefunden hatte. Weitere Hilfe kam vom 
Weltladen in Freiburg-Herdern. Weitere Un-
terstützung ist natürlich sehr willkommen. 
Die Dorfgemeinschaft hilft tatkräftig mit 
und wir freuen uns, dass der Bau schnell vo-
ran geht.Falls Sie Interesse haben, selbst mal 
die Projekte zu besuchen, dazu gibt es jetzt 
gleich zwei neue Programme: Für Menschen 
aller Altersklassen bieten wir eine Reise nach 
Uganda im August, für alle die an Uganda, 

Natur, den Menschen und v.a. an Kaffee in-
teressiert sind im November an. Infos auf 
www.tugende.de  
 
Weitere Infos zu den Projekten, Bildergale-
rien, Termine, Kontodaten u.v.m. auf www.
tukolere-wamu.de. Kontakt: 
vorstand@tukolere-wamu.de    

 

Auch 2023 barrierefreie 
VdK-Reisen 
Auch im Jahr 2023 bieten „VdK Reisen“, das 
VdK-eigene Reisebüro in Stuttgart, und sein 
Partner „Müller Reisen“ aus Bösingen, zwei 
behindertengerechte Busreisen mit viel 
barrierefreiem Angebot vor Ort an. Ende 
Mai 2023 geht es für sieben Tage an den 
Ossiacher See im südlichsten Bundesland 
von Österreich. Dort erwartet die Reise-
gruppe ein interessantes Programm unter 
anderem mit einer Kärnten-Rundfahrt, einer 
Fahrt nach Villach und einer Schiffsfahrt von 
Velden nach Klagenfurt samt Besichtigung 
der Hauptstadt von Kärnten. Im Frühherbst 
2023 gibt es eine sechstägige Thüringenrei-
se. Da sind unter anderem Stadtführungen 
in Erfurt und Eisenach, eine Führung durch 
den Japanischen Garten in Bad Langensalza 
und ein Abstecher zum Baumkronenpfad 
in Hainich vorgesehen. Beide barrierefreien 
Reisen eignen sich für Menschen mit und 
ohne Handicap, mit und ohne (E)-Rollstuhl, 
VdK-Mitglieder wie Nichtmitglieder. 
Kontakt: „VdK Reisen“, Johannesstraße 22, 
70176 Stuttgart, Telefon (0711) 619 56-82 
oder -85 www.vdk-reisen.de . 
Sozialverband VdK Ortsverband 
Heitersheim 
H.-Jürgen Fehrenbach  Tel. 0178 6240 613 

NACHRUF 
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Vorstand 
und Sängerkameraden

Otto Dischinger. 
Otto hat das Amt des 1. Vorstandes im 
MGV 1841 Heitersheim e. V. über 15 
Jahre (von 1960 bis 1975) mit Herzblut, 
Sinn und Verstand bekleidet. Als echter 
Sängerkamerad war er uns nicht nur im 
2. Bass eine große Stütze, sondern auch 
so manches gesellige Beisammensein 
hatten wir ihm zu verdanken. Und 
wenn ihm auch zum Schluss die Kraft 
für das Singen fehlte, so behalten wir 
ihn für die wunderbare gemeinsame 
Zeit doch in dankbarer Erinnerung. 

In unseren Herzen wird er uns immer 
nahe bleiben und wir werden Ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Seinen Angehörigen möchten wir un-
ser tiefes Mitgefühl aussprechen. 

Für die ganze Sängerfamilie des Stimm-
werk Heitersheim e. V. 

Der Vorstand 

Sonstiges

Aus der Umgebung: 
Am Freitag, den 20. Januar um 19.30 Uhr 
eröffnen das Kulturzentrum3klang in Sulz-
burg-Laufen seine Veranstaltungen mit ei-
nem sehr originellen Konzert 
www.kulturzentrum3klang.de  
 
Cegoturnier der FFw Schliengen Abt.Schli-
engen am Sonntag 15.01.2023 um 14 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Schliengen.  

22. Januar 2023: Gedenkveran-
staltung anlässlich des Inter-
nationalen Gedenktags an die 
Opfer der Nazis vor dem Jüdi-
schen Friedhof in Müllheim 
22.Januar 2023 - 15 Uhr 
Auschwitz Tag zum Gedenken an die 
Opfer der Nazis 
Gedenkveranstaltung am Jüdischen 
Friedhof Müllheim 
Schwarzwaldstr./Nussbaumboden 

Bücherei Heitersheim
Johanniterstr. 74 
im Pfarrhaus
Tel: 5053742

Öffnungszeiten:
Dienstag 18.00 – 19.30
Donnerstag 16.30 – 18.00
Freitag 10.00 – 11.30
Sonntag 10.30 – 12.00 

Neues aus der Bücherei zum 
Jahresbeginn: 
Für Kinder und Jugendliche sind viele ak-
tuelle Bücher eingetroffen und warten auf 
kleine und große Leser/innen! 
Im Pfarrhof lädt weiterhin unser Floh-
markt-Regal zum Schmökern ein, die Mit-
nahme der Bücher erfolgt auf Spendenbasis. 
Dienstags 18.00 – 19.30 Uhr, Donnerstags 
16.30 – 18.00 Uhr, Freitags 10.00 – 11.30 Uhr, 
Sonntags 11.00- 12.00 Uhr 

Ende des redaktionellen Teils

Sozialverband VdK
Ortsverband Heitersheim


